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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom23.04.2016 07:30 GANZTÄGIG
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Nassschnee Regen!

Triebschnee frisch, klein

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM): gm.3 - Regen gm.6 - lockerer Schnee und Wind  

In mittleren Lagen Regen, hochalpin frischen Triebschnee beachten!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als mäßig einzustufen.
Unterhalb 2000m ist der Festigkeitsverlust der Schneedecke auf Grund des Regens zu beachten. Hier ist vor allem in
den  Morgenstunden  mit  einzelnen  Selbstauslösungen  von  nassen  Lawinen  zu  rechnen.  Mit  den  weiter  sinkenden
Temperaturen nimmt diese Gefahr im Tagesverlauf aber ab.
Oberhalb  2000m  sind  frische,  kleinräumige  Triebschneepakete  zu  beachten.  Gefahrenstellen  befinden  sich
hauptsächlich in hochalpinen, schattseitigen Kammlagen. Diese Gefahr wird im Tagesverlauf leicht ansteigen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die  erste  Staffel  einer  Kaltfront  hat  heute  Nacht  vor  allem  entlang  des  Alpenhauptkammes  einige  Zentimeter
Neuschnee gebracht. Die Schneefallgrenze lag dabei um 2000m.
Der Höhenwind aus West bis Nordwest war schwach bis mäßig, so dass nur in hochalpinen Kammlagen frische, kleine
Triebschneeansammlungen gebildet wurden.
Neuschnee  und  Triebschnee  verbinden  sich  meist  gut  mit  der  angefeuchteten  Altschneeoberfläche.  Die
Altschneedecke  selbst  ist  schattseitig  bis  gegen  2600m,  sonnseitig  bis  gegen  3000m  Höhe  hinauf  weitgehend
durchfeuchtet.
Da  die  vergangene  Nacht  bedeckt  war,  konnte  die  Schneedecke  nicht  ausstrahlen  und  sich  daher  auch  kein
ausreichend tragfähiger Harschdeckel ausbilden.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Wetterlage: Flacher Tiefdruckeinfluss über den Alpen. Von Norden her nähert sich bis morgen Sonntag eine markante
Kaltfront, welche für einen Temperatursturz und zunehmend winterliche Verhältnisse sorgt. Heute Samstag liegen wir
aber noch in einer relativ milden Luftmasse.
Bergwetter heute: Sehr schlechte Sicht durch Nebel und Schneeschauer, welche insbesondere vom Alpenhauptkamm
bis zu der Alpensüdseite bis zum Nachmittag kräftig ausfallen können. Später beruhigt sich das Wetter dann im Süden,
dafür beginnt es ab dem späten Nachmittag in den Nordalpen kräftig zu schneien, hier sind bis Sonntagfrüh zum 15 bis
25 cm Neuschnee zu erwarten mit Schwerpunkt Lechtaler Alpen.
Temperatur in 2000m: +2 Grad, in 3000m: -4 Grad.
Höhenwind: schwacher Wind aus West bis Nordwest, abends auflebend.

TENDENZ
Mit Neuschnee leichter Anstieg der Lawinengefahr.

Rudi Mair
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